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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 01

SC Bettmar : MTV Adlum 
Sonntag, 07.01.2024, 10:00 Uhr

Sieg für den SC Bettmar in der 2. Bezirksklasse Herren 
Gruppe 01

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des SC Bettmar am vergangenen
Sonntag in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 01 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Erfolgsgarant war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel
Schröter / Kurt. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Maik Schröter nun 2 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Schröter / Kurt hatten gegen Bernhards / Wolf beim 12:10,
11:6, 12:10 wenig Schwierigkeiten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Machens /
Juadjur, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lehmann / Tjaden verloren. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Kapschak / Jöskowiak ihren Gegnern Ehrhardt / Bendix
letztlich beim 7:11, 11:6, 6:11, 8:11 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Maik Schröter
hatte nachfolgend gegen Ralf Bernhards, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0
wenig Probleme. Beim Erfolg von Ersin Kurt gegen Arnold Lehmann konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 an
Lehmann ging. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Die richtige Herangehensweise hatte Ronald Machens beim nachfolgenden 3:0-
Erfolg gegen Andreas Wolf ab dem ersten Ballwechsel. Einen Erfolg verpasste anschließend Jörg
Kapschak beim 1:3 gegen Michael Tjaden und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Ohne Satzgewinn für Andreas Juadjur verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Dennis Bendix. Ohne Satzgewinn für Marc Jöskowiak verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Torsten Ehrhardt. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SC Bettmar und des MTV Adlum. Auf dem falschen Fuß
erwischte Maik Schröter seinen Gegner Arnold Lehmann beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Da
gab es nichts zu rütteln. Durch diese Niederlage liegt Lehmann nun bei einer Bilanz von 9:7 seit
Beginn der Spielzeit. Beim 3:0-Erfolg gelang es Ersin Kurt den Gastspieler Ralf Bernhards in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim 3:0-Sieg gelang
es Ronald Machens den Gastspieler Michael Tjaden in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 11:7 (Machens) und 11:5 (Tjaden). Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte anschließend Jörg Kapschak
bei seiner Niederlage gegen Andreas Wolf. Mit dieser Niederlage liegt Kapschak nun bei einer
Einzelbilanz von 2:13 seit Beginn der Spielzeit. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Andreas Juadjur bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Torsten
Ehrhardt. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Ehrhardt nun 7 Siege, bei 8 Niederlagen
aus. Ein hartes Stück Arbeit hatte Marc Jöskowiak bei seinem 3:2 gegen Dennis Bendix zu
verrichten. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Keine Chancen
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ließen Schröter / Kurt beim 3:0 ihren Gegnern Lehmann / Tjaden. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der SC Bettmar nun 2 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 0 Unentschieden auf
dem Konto, während der MTV Adlum nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 8:10 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den Polizei SV GW Hildesheim III (SC Bettmar) bzw. gegen den TTC Heersum
(MTV Adlum).

 Statistik:
 SC Bettmar

Doppel: Schröter / Kurt 2:0, Machens / Juadjur 0:1, Kapschak / Jöskowiak 0:1 
Einzel: M. Schröter 2:0, E. Kurt 2:0, R. Machens 2:0, J. Kapschak 0:2, A. Juadjur 0:2, M. Jöskowiak
1:1 

 MTV Adlum
Doppel: Lehmann / Tjaden 1:1, Bernhards / Wolf 0:1, Ehrhardt / Bendix 1:0 
Einzel: A. Lehmann 0:2, R. Bernhards 0:2, M. Tjaden 1:1, A. Wolf 1:1, T. Ehrhardt 2:0, D. Bendix 1:1


